
II. Der Mensch und andere Menschen.

28. Golt und die Eltern.

Fr. Rückert.

Zwei Eltern hat ein Menschenkind,
doch einen Gott, nicht mehr;
und wenn gestorben beide sind,
am Leben ist noch er.

29. O hast du noch ein Mütterchen.
Chr. Rode.

O hast du noch ein Mütterchen,
so hab' es lieb und halt es wert!
Und wenn dir hat der liebe Gott
ein schönes Erdenglück beschert,
sag's ihr, und du bist doppelt froh;
kein Herz teilt deine Freude so.

O hast du noch ein Mütterchen,
so halt es wert und hab' es lieb!
Und wenn des Schicksals rauhe Hand
dich weit durch alle Länder trieb,
und fandest du nicht Rast und Ruh',
ans Mutterherz nur flüchte du!

O hast du noch ein Mütterchen,
so hab' es lieb und halt es wert!
Vergaßest du auch dein Gebet,
das sie dereinst dich hat gelehrt?
Dein Mütterchen ist doch so fromm;
drum bet' auch du! O komm, o komm!


